
Die Oberbürgermeisterin 

Dezernat, Dienststelle 
VI/66/661/1 
661/11 

Vorlagen-Nummer 

 3636/2015 

Beantwortung einer Anfrage nach § 4 der Geschäftsordnung 

öffentlicher Teil 

Gremium Datum 

Bezirksvertretung 5 (Nippes) 28.01.2016 

 

Ergänzende Fragen zur Darlegung eines Zwischenergebnisses zum Verkehrskonzept 
Zoo/Flora 
hier: Anfrage der FDP-Fraktion zur Sitzung der Bezirksvertretung Nippes am 05.11.2015, TOP 
7.2.7 

Die FDP-Fraktion in der Bezirksvertretung Nippes bittet um die Beantwortung folgender Fragen: 
 
Frage 1: 
„Wie sieht das dynamische Hinweisbeschilderungssystem aus und wo steht es?“ 
 
Antwort der Verwaltung: 
Die dynamische Hinweisbeschilderung besteht aus 4 großflächigen Hinweistafeln mit einer dynami-
schen Anzeige der Anzahl freier Stellplätze. 
 
Die Tafeln stehen auf der Riehler Straße kurz vor der Einfahrt zum Parkhaus Zoo, auf der Ausfahrt 
von der Zoobrücke (Nordseite) kurz vor dem Niederländer Ufer, sowie zwei Tafeln auf dem Nieder-
länder Ufer südlich der Tiergartenstraße. 
 
Die Übersicht nebst fotografischer Darstellung der Tafeln ist als Anlage beigefügt. 
 
 
Frage 2: 
„Mit welchem Kostenaufwand ist (überschlägig) zu rechnen, wenn die Zu- und Abfahrten der Park-
plätze unter der Zoobrücke losgelöst von der Parkpalette umgesetzt würden?“ 
 
Antwort der Verwaltung: 
 
Neben dem Umbau der Straße sind zwei Lichtsignalanlagen betroffen. Nach erster grober Kosten-
schätzung ergibt sich ein Gesamtkostenrahmen von mindestens 500.000,-- €. 
 
Frage 3: 
„Welchen Zwischenstand gibt es hinsichtlich der Vereinheitlichung des Parkbewirtschaftungssystems 
und der Parkgebühren, auch in Bezug auf das Parkhaus am Kinderkrankenhaus Amsterdamer Straße 
und das Zoo-Parkhaus?“ 
 
Frage 4: 
„Sind der Verwaltung die Vorschläge bekannt und wurden sie bereits geprüft, umliegende Parkplätze, 
wie am Blumengroßmarkt, am Bundesverwaltungsamt oder am Kaufland an der Boltensternstraße, 
an Wochenenden mit zu nutzen?“  
 
Antwort der Verwaltung zu den Fragen 3 und 4: 



2 

 

Hierbei handelt es sich um private Anbieter. Daher können lediglich Verhandlungen geführt werden, 
damit eine einheitliche Gebührenstruktur bzw. eine öffentliche Nutzung erreicht werden kann. Ergeb-
nisse liegen hierzu noch nicht vor. 
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